
Fluorn-Winzeln · OberndorfNummer 142 Dienstag, 24. Juni 2014

Oberndorf. Zu jüngsten Blut-
spendeaktion kamen 258
Spendewillige in die Obern-
dorfer Neckarhalle. Davon
waren 15 Erstspender, heißt
es in einer Mitteilung des
DRK. Aus medizinischen
Gründen mussten elf Spender
zurückgestellt werden. Somit
konnten 247 Blutkonserven
gewonnen werden. Dieses sei
ein durchschnittlich gutes Er-
gebnis.
Unter der Leitung von Joa-

chim Gneist halfen zehn Mit-
arbeiter des Blutspendediens-
tes Baden-Baden, sechs Ärzte,
elf Helfe rder DRK-Bereit-
schaft Oberndorf, vier Helfer
der Seniorengymnastik, zwei
des Jugendrotkreuzes und elf
freiwillige Helfer die nicht
dem DRK angehören.
Der nächste Blutspendeter-

min in Oberndorf findet am
Mittwoch, 10. September, in
der Neckarhalle statt. In der
näheren Umgebung ist der
nächste Termin am 23. Juni in
Eschbronn-Mariazell.
uWeitere Infos: kostenlos
unter Telefon 0800/1194911
montag bis freitag von 8 bis
17 Uhr sowie im Internet
unter www.blutspende.de.

258 Spender
kommen zum
Blutspenden

KURZ NOTIERT

Oberndorf. Die Freund-
schaft zwischen den Albver-
eins-Ortsgruppen Obern-
dorf, Bisingen/Hohenzol-
lern. und Ludwigsburg wird
jedes Jahr mit einer ge-
meinsamen Wanderung ge-
festigt und erneuert.

Treffpunkt war diesmal in
Ludwigsburg, und so startete
eine stattliche Gruppe unter
der Leitung der Wanderfüh-
rer Thomas Bucic und Ingrid
Ollig vom Albverein Ludwigs-
burg zu einer Tour vom Lud-
wigsburger Teilort Neckarwei-
hingen nach Steinheim.

Gemütliche Hockete
im Sonnenschein

Durch Streuobstwiesen führte
der Weg zum idyllisch gelege-
nen Spielplatz Hörnle, wo
eine Überraschung auf die
Teilnehmer wartete: Wander-
freund Peter Rosenow hatte
mit seinem Team eine kleine
Bewirtung vorbereitet. Da-
raus ergab sich eine gemütli-
che Hockete im Sonnenschein
und bald waren lebhafte Ge-
spräche im Gang. Auch der
langjährige Organisator der

Freundschaftswanderungen,
Werner Brekle, schaute auf
eine Stippvisite herein, soweit
es ihm seine Erkrankung er-
laubte.
Der weitere Weg führte

Richtung Marbach und über

die imposante Eichgrabenbrü-
cke in das mittelalterliche
Städtchen hinein.Wanderfüh-
rer Bucic gab einen kurzen
Überblick über die Geschichte
und alle genossen den herrli-
chen Blick ins Neckartal von

der Terrasse am Literaturmu-
seum aus. Leicht bergab ging
es dann durch den schönsten
Teil von Alt-Marbach.
Wunderschön war der Blick

in die südländisch anmutende
Holdergasse und zu dem Fach-

werkhaus, in dem Friedrich
Schiller geboren wurde. Es
folgte der Aufstieg zur spätgo-
tischen Alexanderkirche, die
jetzt Anfang Juni von üppig
blühenden Rosenbüschen
umgeben war.
Im Innern der Kirche beein-

druckten vor allem die präch-
tigen Netzgewölbe in Chor
und Langhaus und die ge-
schnitzte Kanzel. Die Mühe
des steilen Anstiegs zum Aus-
sichtspunkt »Galgen« wurde
belohnt durch einen Rundum-
blick bis zum Stromberg und
zum Heuchelberg. Dank der
vor Jahren vomAlbverein auf-
gestellten Panoramatafel
konnte jeder Teilnehmer die
interessanten Punkte in der
Umgebung selbst ablesen und
mit der Realität vergleichen.
Ein letzter Abstieg nach

Steinheim folgte und bei der
Einkehr wartete eine weitere
Überraschung: Wander-
freund Max aus Murr spielte
auf seinem Akkordeon tempe-
ramentvoll Wanderlieder und
brachte die Gäste zum Mitsin-
gen. Die Vorsitzenden der
drei Ortsgruppen bedankten
sich bei all denen, die für den
gelungenen Ablauf des Wan-
dertages gesorgt hatten. Und
dann hieß es: »Auf Wiederse-
hen im nächsten Jahr in
Oberndorf.«

Aufstiegwirdmit Rundumblick belohnt
Gemeinsames Wandern der Albvereins-Ortsgruppen aus Oberndorf, Ludwigsburg und Bisingen

Der Oberndorfer Albverein startete diesmal von Ludwigsburg aus Foto: Albverein

Der Männerchor des »Frohsinn« Fluorn präsentiert sich, unterstützt von den Mitgliedern des Schor-
leclubs, als heitere Sängermischung. Foto: Rössler

Werbeschild und
Auto gerammt
Oberndorf.Als ein 19-jähriger
Autofahrer am Samstagnach-
mittag vom Parkplatz eines
Lebensmittelmarkts in der
Friedrich-List-Straße auf dem
Lindenhof einfuhr, missachte-
te er die Vorfahrt einer 48-jäh-
rigen Autofahrerin, und es
kam zum Verkehrsunfall.
Nach dem Zusammenstoßmit
dem von links herannahen-
den Fahrzeug prallte der Wa-
gen des Unfallverursachers
noch gegen das Werbeschild
eines Discounters, heißt es im
Polizeibericht. Bei dem Unfall
wurde niemand verletzt, aller-
dings entstand ein Sachscha-
den in Höhe von knapp 10000
Euro. Mit der Bergung der
nicht mehr fahrbereiten Fahr-
zeuge wurde ein Abschlepp-
unternehmen beauftragt.
Gegen den jungen Unfallver-
ursacher wurde ein Bußgeld-
verfahren eingeleitet.

Frauenbund fährt
zum Kino-Abend
Oberndorf-Hochmössingen.
Zum Kino–Abend trifft sich
der Frauenbund am heutigen
Dienstag um 17.30 Uhr an der
Schule in Hochmössingen, um
nach Oberndorf zu fahren.
Nach einer Einkehr geht es in
das KKK–Filmtheater. Gezeigt
wird speziell für den Frauen-
bund die Komödie »Die Scha-
denfreundinnen«.

AISTAIG

u Die Krabbelgruppe trifft sich
um 9.30 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus.
u Bei der Badmintonabteilung
des TTSB trainieren ab 20 Uhr
die Hobby-Spieler in der
Turnhalle.

BOLL

u Der Lauftreff Sigmarswan-
gen/Boll/Bochingen trifft sich
jeden Dienstag um 18.15 Uhr
am Wanderparkplatz in Sig-
marswangen.

OBERNDORF

Aus dem Jahresplan der katho-
lischen Kirchengemeinde St.
Mauritius ist das Kirchplatzfest
nach der Fronleichnamsprozes-
sion in Winzeln schon gar nicht

mehr wegzudenken. Der Fest-
gottesdienst wurde dabei musi-
kalisch vom Musikverein »Har-
monie« Winzeln unter der Lei-
tung von Elias Zuckschwerdt

und vom katholischen Kirchen-
chor unter der Leitung von Ne-
le Sauer gesanglich gestaltet.
Zum Frühschoppen spielte der
Musikverein. Ein Kinderfloh-

markt und ein gemütliches Bei-
sammensein bei Kaffee und Ku-
chen rundete das bei herrli-
chem Wetter stattfindende Fest
schließlich ab. Foto: Moosmann

Kirchplatzfest in Winzeln findet bei herrlichem Wetter statt

Der Aistaiger
Ortschaftsrat tagt

Oberndorf-Aistaig (ww). Zu
einer öffentlichen Sitzung
trifft sich der Ortschaftsrat am
Mittwoch, 25. Juni, um 19
Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem: Fragen
anwesender Bürger, Jugend-
raum Sachstand, Antrag der
Narrenzunft Aistaig, Verab-
schiedung des ausgeschiede-
nen Ortschaftsrates und Fest-
stellung möglicher Ableh-
nungs- und Hinderungsgrün-
de für ein neu gewähltes
Mitglied des Ortschaftsrats.

Fluorn-Winzeln (rö). Einmal
im Jahr präsentiert sich der
Männerchor des »Frohsinns«
Fluorn seinen Mitgliedern
und Gästen in der Turnhalle,
so wieder am kommenden
Samstag, 28. Juni, um 20 Uhr
beim Liederabend.
Es ist das Bestreben der

Chorleiterin, immer wieder
mit neuen Kompositionen
aufzuwarten. So werden an-
fangs Frauen besungen und
das Empfinden für die große
Jugendliebe musikalisch dar-
gestellt.
»Gib mir Liebe, teil mit mir

mein Leben, mehr will ich
nicht von dir« – diesen Aus-
schnitt aus dem Musical »Das
Phantom der Oper« will der
Chor einfühlsam vortragen
und die Liebe dabei aufleben
lassen.

Nachdem im Chor einige Jä-
ger singen, ist es für die Chor-
leiterin naheliegend, einmal
Jägerlieder aufzulegen und
auch das Jägerlatein gesang-
lich zu erläutern.
Große Freude herrscht

beim Frohsinn, dass sich erst-
malig die Mitglieder des
»Schorleclubs« bereit erklärt
haben, den Frohsinn zu unter-
stützen und auch ein eigenes
Überraschungslied parat ha-
ben werden.
Diese Sängermischung

sorgt für heitere Chorproben,
die zur Freude der Chorleite-
rin sehr erfolgreich sind, da ei-
nige Neulinge gute Noten-
kenntnisse haben und frei
vom Blatt singen.
Mitwirkende an diesem

Abend sind der »MGV Ein-
tracht« Hochmössingen und

der Gesangverein aus Lauter-
bach. Letzterer präsentiert
sich mit zwei Chorformatio-
nen – dem herkömmlichen
Chor und seinem Pop-Chor.

Zum Frühschoppen
spielt der
Musikverein »Eintracht«
aus Fluorn

Am Sonntag spielt ab 11.30
Uhr die Kapelle des Musikver-
eins »Eintracht« Fluorn zum
Frühschoppen und über die
Mittagszeit, wenn der »Froh-
sinn« seine Gäste bewirtet
wird.
Am Nachmittag präsentiert

sich auch die Mädchentanz-
gruppe des VFL Fluorn, bevor
bei Kaffee und Kuchen die
Festivitäten enden.

Fluorner »Frohsinn« bittet zum
gemeinsamen Liederabend
Vier Vereine bieten am kommenden Samstag ein buntes Programm

Christian
Rechteck


